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Mehr Geld für die 
junge LAK-Generation

Seit September 2019 gelten die neuen erhöhten Beihilfen der NÖ LAK.  
Vor allem Lehrlinge (im Bild Lagerhaus-Lehrling Christian Sonderer) und junge

Kammermitglieder dürfen sich über eine stärkere Unterstützung freuen.
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Editorial

Liebe Kammermitglieder,

vor wenigen Tagen fand in Poys-
dorf im Weinviertel die letzte Sitzung
des höchsten Gremiums der NÖ
Landarbeiterkammer, der Vollver-
sammlung statt. Neben dem einstim-
migen Beschluss über das Budget
2020 konnte ein sehr erfreulicher
Rückblick auf die vergangenen 5 ½
Jahre gemacht werden.

Wir haben unser Kursprogramm
weiterentwickelt und ausgebaut.
Sämtliche Förderungen und Unter-
stützungen für unsere Mitglieder
konnten im Laufe der Periode erhöht
werden, neue Förderungen wurden
etabliert. Das Informationsangebot
für unsere Mitglieder wurde konti-
nuierlich erweitert. Besonders für 
unsere Betriebsräte in den Betrieben
haben wir das Service und die Unter-
stützung ausgebaut.

Nicht zuletzt sind wir auch bei 
unseren Kollektivvertragsverhand-
lungen für Dienstnehmer in landwirt-
schaftlichen Betrieben auf einem
guten Weg, die Forderung nach EUR
1.500,- Mindestlohn erfolgreich um-
zusetzen. Und wir werden auch bei
den Gesprächen für eine neue Bun-
desregierung darauf achten, dass
wichtige Themen für unsere Mitglie-
der in das Regierungsprogramm 
aufgenommen und später auch 
umgesetzt werden.

Nur wenn die politischen Rah-
menbedingungen passen, können wir
unsere erfolgreiche Arbeit fortsetzen,
für Sie, für Dich!

Ihr/Euer Andreas Freistetter

Alle sechs Jahre wählen die Mitglieder
der NÖ Landarbeiterkammer eine neue
Vollversammlung. Voraussichtlicher Wahl-
termin, der von der NÖ Landesregierung
beschlossen wird, ist der 17. Mai 2020. 

Im Kammeramt werden bereits erste
Vorbereitungen zur Abwicklung des 
Urnengangs getroffen. Ein wesentlicher
Schritt ist dabei die Erstellung von 
Wählerverzeichnissen. „Als Landarbeiter-
kammer sind wir verpflichtet, ein Mit-
gliederverzeichnis zu führen, aus dem der
Wohnsitz des Kammerzugehörigen 
gesichert hervorgeht“, erklärt NÖ LAK-
Kammeramtsdirektor Walter Medosch.

Während der Adressabgleich bei 
einem Wohnsitz in Österreich über das 
zentrale Melderegister abgefragt werden
kann, fehlt diese Möglichkeit bei 
Mitgliedern, wenn der Arbeitgeber im
Zuge der Anmeldung bei der Sozialversi-
cherung eine ausländische Anschrift 
seiner Dienstnehmer angibt. 

Zwecks Feststellung eines ordent-
lichen Wohnsitzes wird deshalb noch 
im November allen Mitgliedern mit 
einem Wohnsitz im Ausland ein 
Erhebungsblatt zugesandt, dass der
Kammerzugehörige ausgefüllt in das
beigelegte Kuvert legen und anschlie-

ßend per Post an die NÖ Landarbeiter-
kammer retournieren soll. 

Das Erhebungsblatt und alle notwen-
digen Infos werden den betroffenen
Dienstnehmern in ihrer jeweiligen 
Landessprache übermittelt. Die Kosten
für die Rücksendung der Unterlagen
übernimmt die NÖ LAK.

„Wer dieses Blatt nicht an uns über-
sendet, dem können wir keine amtlichen
Informationen übermitteln und damit
auch nicht in das Wählerverzeichnis 
für die Landarbeiterkammer-Wahl 
aufnehmen“, betont Medosch. 

Für alle Mitglieder gilt: Wenn sich 
Ihre Wohnsitzadresse ändert, geben Sie
der LAK unbedingt so schnell wie möglich
Ihre neue Adresse bekannt! Entweder per
E-Mail an lak@lak-noe.at oder über das
Nachrichtenformular auf unserer Website
unter www.landarbeiterkammer.at/noe
 Kontakt.

Wahl 2020: Richtige Adresse
als wichtigster Baustein
Im Mai 2020 findet die nächste NÖ Landarbeiterkammer-
Wahl statt. Die Vorbereitungen haben längst begonnen.
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Startschuss zur LAK-Wahl in Poysdorf

Die Herbst-Vollversammlung, die im
Hotel Neustifter in Poysdorf im Weinvier-
tel stattfand, befasste sich bereits 
eingehend mit den Vorbereitungen 
für die bevorstehende LAK-Wahl 2020.

Einstimmigkeit beim Budget

Mit der einstimmigen Annahme des
Budgetvoranschlages für das Jahr 2020
wurde ein wichtiger Grundstein für die
Arbeit im Jahr 2020 gelegt. „Wir haben
unsere Rechtsberatung aufgestockt, die
zahlreichen Förderungen und Zuschüsse
für unsere Mitglieder erhöht und unsere 
Weiterbildungsangebote kontinuierlich
ausgebaut. Damit sind die Weichen für
eine erfolgreiche Zukunft gestellt. Jetzt
geht es bei der Wahl darum, dass uns 
unsere Mitglieder mit ihrer Stimme die
nötige Stärke verleihen, damit wir 
zukünftig noch stärker auf politischer
und sozialpartnerschaftlicher Ebene 
auftreten zu können“, hat sich NÖ LAK-
Präsident Andreas Freistetter eine 
möglichst hohe Wahlbeteiligung zum 
Ziel gesetzt. 

Bei der letzten LAK-Wahl im Mai 2014
kam die Liste Team Freistetter
NÖAAB/FCG auf 82,81 Prozent und baute
damit ihre absolute Mehrheit im Ver-
gleich zur LAK-Wahl 2008 um weitere

2,16 Prozent aus. Die restlichen 17,19 
Prozent entfielen auf die Liste der 
Sozialdemokratischen Fraktion in der 
NÖ LAK (FSG-LAK). Die Wahlbeteiligung
lag 2014 bei 48,39 Prozent.

Neben den Infos zur Wahl wurde 
die Vollversammlung von Hofrätin Dr. 
Susanne Gyenge von der Abteilung Agrar-
recht der NÖ Landesregierung über 
bevorstehende Gestzesänderungen 
informiert. Eine Novelle der NÖ Land-
arbeitsordnung, die noch heuer vom 
NÖ Landtag beschlossen werden soll, 
beinhaltet die volle Anrechnung von 

Karenzzeiten, die Rechtsansprüche auf
den Papamonat, die Pflegekarenz und
Pflegeteilzeit sowie die Entgeltfortzahlung
für freiwillige Katastrophenhilfe.

Freuen konnte sich die NÖ LAK im
Zuge der Vollversammlung über den 
Besuch von Poysdorfs Bürgermeister
Thomas Grießl, der den LAK-Funktio-
nären die Weinstadt Poysdorf vorstellte.
Nicht fehlen durfte im Zuge des zwei-
tägigen Aufenthalts mit einer Kellergas-
senführung und einer Weinverkostung
im Weingut Neustifter auch das passende
Rahmenprogramm. 

Die letzte Vollversammlung der 13. Funktionsperiode in der NÖ Landarbeiterkammer 
stand bereits ganz im Zeichen der bevorstehenden NÖ LAK-Wahl im Mai 2020.

Bei der Vollversammlung in Poysdorf: Vizepräsident Alois Karner, Hofrätin 
Dr. Susanne Gyenge, Präsident Andreas Freistetter, Vizepräsidentin Josefa Czezatke,
Bürgermerister Thomas Grießl und Kammeramtsdirektor Walter Medosch

Der Budgetvoranschlag für das Jahr 2020 wurde von den 
Funktionären der LAK-Vollversammlung einstimmig angenommen

Franz Waldbauer berichtete über die 
Prüfungsarbeit des Kontrollausschusses
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„Hacklerpension“ ab 2020 abschlagsfrei

Ab 01.01.2020 können Versicherte mit
45 Beitragsjahren abschlagsfrei in den
Ruhestand treten. Männer, die noch 2019
eine vorzeitige Alterspension antreten
werden, sollten sich unbedingt nachfol-
gende Fragen stellen und diese auch 
beantworten (lassen).

1.) Bin ich von den Neuerungen
             betroffen?

Von der Abschlagfreiheit profitiert, 
wer 45 Beitragsjahre erworben hat. Die
Sonderbestimmung gilt für jede Pensi-
onsform. In Frage kommen daher vor 
allem die vorzeitige Alterspension bei 
langer Versicherungsdauer („Hackler“)
und die Schwerarbeitspension. Betroffen
kann aber auch jemand sein, der vor 
Vollendung des 62. Lebensjahres eine 
Invaliditäts- oder Berufsunfähigkeits-
pension zuerkannt bekommt. 

Achtung: Die Definition der Beitrags-
jahre in der neuen Bestimmung unter-
scheidet sich von allen bisherigen!
Enthalten sind bis zu 60 Monate Kinder-
erziehungszeiten, aber keine Präsenz-
dienstzeiten! Daher darf nicht von
bisherigen Auskünften der Pensions-
versicherungsanstalt über den Stichtag
bei einer vorzeitigen Alterspension bei
langer Versicherungsdauer („Hackler“)

ausgegangen werden, obwohl auch dort 
„Beitragszeiten“ gefordert sind. Bei der
Schwerarbeitspension sind überhaupt
nur „Versicherungszeiten“ gefordert und
damit insbesondere auch sämtliche 
Zeiten des Arbeitslosengeldbezuges 
enthalten. Männer werden die Voraus-
setzungen für die abschlagfreie „neue
Hacklerpension“ in aller Regel – aufgrund
des Präsenzdienstes – erst später erfüllen
als in bereits vorliegenden Auskünften
der Pensionsversicherungsanstalt. Es ist 
unbedingt eine individuelle Prüfung 
der Anspruchsvoraussetzungen vorzu-
nehmen!

2.) Welchen Unterschied macht es, 
             wenn ich von der Neuregelung
           betroffen bin?

Wer aufgrund der bisherigen Langzeit-
versichertenregelung mit 62 Jahren und
45 Beitragsjahren in Pension geht, muss
Abschläge von 4,2% für jedes Jahr, um
welches er die Alterspension vor dem 
Regelpensionsalter von 65 Jahren in 
Anspruch nimmt, in Kauf nehmen. 
Diese Abschläge fallen bei der „neuen“
Hacklerpension zur Gänze weg. Die 
Pensionsleistung kann daher um fast 15%
höher sein. Bei den Erwerbsunfähigkeits-
pensionen betragen die Abschläge 

 ebenfalls 4,2 % pro Jahr, bei der Schwer-
arbeitspension 1,8 %.

3.) Wenn sich herausstellt, dass ich
aufgrund der neuen Rechtslage einen
anderen Pensionsantrittstermin oder
eine andere Pensionsart wählen würde
– was kann ich tun?

Hier sind zwei Ebenen zu beachten:
a) Die sozialrechtliche Ebene: Ein

bereits gestellter Pensionsantrag kann
jederzeit zurückgezogen werden. Wenn
man seinen Pensionsantritt verschieben
möchte, sollte man aber schnell agieren.
Hat die Pensionsversicherungsanstalt 
bereits einen positiven Pensionsbescheid
erlassen, ist der Stichtag fixiert!

b) Die arbeitsrechtliche Ebene: Ist der
Pensionsantrag bereits eingebracht, 
hat der Versicherte üblicherweise auch 
bereits mit seinem Arbeitgeber ent-
sprechende Regelungen getroffen. 
Entweder wurde von einer Seite bereits
eine Beendigungserklärung abgegeben
oder eine einvernehmliche Auflösung des
Dienstverhältnisses vereinbart. All diese
Verfügungen können nicht mehr einseitig
rückgängig gemacht werden, wenn 
sie bereits in die Wege geleitet wurden.
Als erster Schritt ist daher unbedingt 
mit dem Arbeitgeber zu klären, ob eine
Weiterbeschäftigung bis zu einem 
allfälligen neuen Pensionsstichtag noch
möglich ist. Arbeitslosengeldbezug ist 
für den Fall, dass eine vorzeitige Alters-
pension bereits angetreten werden 
könnte, nur dann ausnahmsweise mög-
lich, wenn lediglich die Anspruchsvoraus-
setzungen für eine Korridorpension 
(40 Versicherungsjahre, Abschlag von
5,1%/Jahr) erfüllt werden.

Wenn Sie im Zweifel sind, ob die 
gewählte Pensionsart und der gewählte
Pensionsantritt nach der Neuregelung
noch vorteilhaft sind, nehmen Sie umge-
hend Kontakt mit der Rechtsabteilung
der NÖ Landarbeiterkammer telefonisch
unter 01/ 512 16 01 12 oder unmittelbar
mit der Pensionsversicherungsanstalt 
auf!

Im September wurden Neuerungen bei der Pension für Langzeitversicherte beschlossen. 
Ab 1.1.2020 können Versicherte mit 45 Beitragsjahren abschlagsfrei in Pension gehen. 

Wer 45 Jahre bzw. 540 Monate über der Geringfügigkeitsgrenze gearbeitet hat,
kann ab 2020 auch vor dem Regelpensionsalter ohne Abschläge in Pension gehen
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ÖLAKT: „Neudefinition ist unerlässlich“

Mehr als 100.000 Beschäftigte sind in
Österreich als unselbständig Beschäftigte
in der Land- und Forstwirtschaft tätig.
Doch nicht alle fallen aktuell in den Zu-
ständigkeitsbereich der Landarbeiter-
kammern. 

ÖLAKT-Vorsitzender Andreas Freistet-
ter möchte der überholten Rechtszersplit-
terung im land- und forstwirtschaftlichen
Bereich lieber heute als morgen ein Ende
setzen: „Die jetzige rechtliche Situation
trägt der dynamischen Entwicklung der
Land- und Forstwirtschaft in den letzten
Jahren in keinster Weise Rechnung und
führt dazu, dass Arbeitnehmer, die die
gleichen Tätigkeiten ausüben, oft unter-
schiedlichen beruflichen Vertretungen
angehören. Dadurch wird eine effiziente
Vertretung oft in hohem Maße behindert.
Daher ist eine Neudefinition des land-
und forstwirtschaftlichen Gebietes aus
unserer Sicht unerlässlich“, so Freistetter
bei der Vollversammlung in Altlengbach.
Im Detail fordert der ÖLAKT eine Zusam-
menfassung aller auf land- und forst-
wirtschaftlichem Gebiet beschäftigten
Arbeitnehmer im Landarbeitsrecht.

Rechtsanspruch auf Altersteilzeit

Arbeitsrechtlichen Handlungsbedarf
sieht der ÖLAKT auch bei der längeren
Beschäftigung im Alter sowie der Pensi-
onssicherung. „Um die angestrebte 
Erhöhung des Pensionsantrittsalters zu
erreichen, sind flankierende Maßnahmen

unbedingt notwendig“, betont der 
Präsident der Oberösterreichischen LAK 
Eugen Preg. Der ÖLAKT fordert in 
diesem Zusammenhang einen Rechts-
anspruch auf Altersteilzeitarbeit sowie
die Möglichkeit der Ablehnung von
Nacht- und Schwerarbeit, sofern eine
Mindestanzahl von Beschäftigten im 
Betrieb tätig ist.

Treffen mit Stephan Pernkopf

Freuen durften sich Freistetter und
Co. im Zuge der Vollversammlung über
ein Treffen mit Niederösterreichs LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf, der die
über 40 Delegierten der Landarbeiter-
kammern aus ganz Österreich in 
Niederösterreich willkommen hieß und

sich mit ihnen über aktuelle Themen 
in der Land- und Forstwirtschaft aus-
tauschte. 

Das Rahmenprogramm für die Dele-
gierten beinhaltete u.a. einen Besuch bei
der „Nacht der Landwirtschaft“ auf der
Wiener Wiesn, eine Besichtigung des 
Parlaments in Wien, wo die ÖLAKT-
Delegation vom aktuellen Bundesrats-
vorsitzenden Karl Bader empfangen 
wurde sowie einen Betriebsbesuch bei
der Spanischen Hofreitschule in Wien, 
einem der bekanntesten Betriebe im 
Wirkungsbereich der Landarbeiter-
kammern.

Bei der Vollversammlung überbrachte
Landtagsabgeordneter Martin Micha-
litsch die Grüße von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner. 

Der ÖLAKT war mit seiner diesjährigen Vollversammlung im Lengbachhof in Altlengbach 
zu Gast. Erarbeitet wurde ein Forderungskatalog an die zukünftige Bundesregierung.

Die Spitzenrepräsentanten der Landarbeiterkammern in Österreich trafen 
sich zum Gedankenaustausch mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 

NÖ LAK-Präsident Andreas Freistetter durfte zahlreiche Landarbeiterkammer-
Funktionäre aus ganz Österreich im Lengbachhof in Altlengbach begrüßen
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LAK-Spitze schaute vorbei
Die jüngsten Betriebsbesuche im September und Oktober
führten das LAK-Präsidium ins Wein- und Industrieviertel.

„Wir wollen unseren Mitgliedern 
zuhören und uns vor Ort Anregungen 
holen, wie wir sie als ihre Interessen-
vertretung noch besser unterstützen 
können“, sprach LAK-Präsident Andreas
Freistetter das wichtigste Ziel an, wenn
er und sein Team bei Betriebsbesuchen
unterwegs sind.

Besucht wurden diesmal zahlreiche 
Betriebe im Weinviertel und Industrie-
viertel. Bei der ersten Tour im Geschäfts-
stellenbereich Hollabrunn führte
Freistetter, Czezatke und Co. die Tour ins
Stift Klosterneuburg, in die HBLA und
Bundesamt für Wein- und Obstbau in
Klosterneuburg, in die Gärtnerei Starkl,
in die BBK Tulln, in die Baumschule 
Kramer sowie in die Lagerhäuser in 
Judenau und Tulln.

Im Industrieviertel wurden Anfang
Oktober die Mitarbeiter von Zeiler Green-
land, des Maschinenrings Wiener Becken,
des Lagerhauses Wiener Becken an den

Standorten in Gramatneusiedl und 
Ebreichsdorf, des Stadtgartenamtes Trais-
kirchen sowie des Gutsbetriebs Richard-
hof in Gumpoldskirchen besucht.

Weitere Fotos von den beiden 
Betriebsbesuchstouren gibt es online 
unter www.landarbeiterkammer.at/noe
in der Rubrik Aktuelles. 

Das Stift Klosterneuburg zählt zu den größten

Mitgliedsbetrieben im Wirkungsbereich der NÖ LAK 
Die LAK-Funktionäre im Gespräch mit denWeingartenarbeitern der HBLA Klosterneuburg

Den Mitarbeitern von Zeiler Greenland

brachte die LAK ein Frühstück vorbei

In Traiskirchen wurde das LAK-Präsidium von der gesamten Belegschaft des Stadtgartenamtes empfangen

Im Lagerhaus Gramatneusiedl schaute die 

LAK natürlich auch bei den Siloarbeitern vorbei

In der Zentrale des Lagerhauses Wiener Becken in Ebreichsdorf wurde die NÖ LAK von Geschäftsführer Erich Reisenbichler empfangen
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Erhöhte Beihilfe: Mehr Geld für Lehrlinge

Mit dem Ausbau ihrer Förderungen
wollte die NÖ LAK vor allem Familien mit
Kindern, aber natürlich auch den jungen
Kammermitgliedern und Lehrlingen eine
bessere Unterstützung bieten.

Sowohl die Lehrlings- als auch die 
Führerscheinbeihilfe wurden von EUR 100 

auf EUR 150,- erhöht. „Wir möchten damit
vor allem die junge Generation, die sich
für eine Lehre in unserem Wirkungs-
bereich entschieden hat,  motivieren und
sie bestärken, ihren eingeschlagenen Weg
fortzusetzen“, betont LAK-Präsident 
Andreas Freistetter.

Während die Führerscheinbeihilfe als
einmalige Unterstützung zur Erlangung
des B-Führerscheins für Mitglieder bis 
21 Jahre gedacht ist, kann die Lehrlings-
beihilfe von jedem LAK-zugehörigen
Lehrling sogar zweimal (1x als Starthilfe
zu Beginn des 1. Lehrjahres und 1x nach
dem erfolgreichen Abschluss der Lehre)
beantragt werden.

Holt Euch den Jugendzuschuss!

Einen weiteren finanziellen Zuschuss
für junge Mitglieder bis 26 Jahre hat die
NÖ LAK mit dem Jugendzuschuss ins 
Leben gerufen. Dabei kann um eine Un-
terstützung für den Besuch verschiedener
Veranstaltungen, wie z.B. dem Nova Rock,
dem FM4 Frequency, dem Woodstock 
der Blasmusik oder einem Heimspiel des
Fußballnationalteams angesucht werden.

Einen Überblick über sämtliche LAK-
Unterstützungen finden Sie online unter
www.landarbeiterkammer.at/noe in der
Rubrik Förderungen.

Die Lagerhaus-Lehrlinge Michael Obermayr (3.v.l.), Kerstin Plank und Michael 
Mayerhofer (2v.r.) können sich über eine erhöhte Unterstützung der NÖ LAK freuen

Im September 2019 hat die NÖ LAK ihre Unterstützungen ausgebaut. Seitdem dürfen 
sich alle Lehrlinge über eine erhöhte Lehrlings- und Führerscheinbeihilfe freuen.

Meister vor
den Vorhang

Die Meisterausbildung ist die Top-
Qualifikation für die Beschäftigten in 
der Land- und Forstwirtschaft.

Bei der feierlichen Überreichung der
Meisterbriefe an die Absolventinnen und
Absolventen durften sich im Beisein von
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, 
LK NÖ-Präsident Johannes Schmucken-
schlager und LAK-Präsident Andreas
Freistetter auch 11 LAK-Mitglieder über
den Abschluss ihrer Ausbildung freuen.

„Gerade in Zeiten, wo in der Branche
immer mehr Fachkräfte gesucht werden,

ist es ein sehr positives Signal, dass auch
viele Unselbständige ihre Ausbildung 

bis zum Meister fortsetzen“, betonte LAK-
Präsident Andreas Freistetter

Unter den Absolventinnen und Absolventen waren 
auch heuer mehrere LAK-Mitglieder zu finden

Neue Meister in der Land- &
Forstwirtschaft ausgezeichnet.

Landwirtschaft:
Corinna Bauer (Heidenreichstein), Andreas
Hödl (Stetten), Harald Nussbaum (Frauen-
hofen), Martin Salfer (St. Valentin), Mat-
thäus Theuretzbacher (Zarnsdorf)

Weinbau und Kellerwirtschaft:
Klaus Böhmer (Dürnstein), Florian Murth
(Spitz), Stefan Muthenthaler (Spitz), Peter
Schweiger (Zöbing), Franz Waldherr (Zel-
lerndorf), Josef Simmer (Krems/Donau). 

LAK-Mitglieder bei der Meisterbriefverleihung 2019
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Netzwerken und Small Talk
Mehr als ein Visitenkartentausch!
Warum ist Netzwerken so wichtig – gerade
in Zeiten der Digitalisierung? Wie komme
ich ins Gespräch – und auch wieder raus?
Small Talk – besser Plaudern lernen. DIE
Grundlage für Ihren Erfolg. Erfolgreiches
Netzwerken kann jeder (lernen)!
Trainerin:
Mag. (FH) Katja Schmidt-Renner, MBA
Termin: Di, 10.12.2019
Ort: LAK ServiceCenter St. Pölten
Kosten: DN: EUR 40,- + DG: EUR 50,-

Silomeisterkurs
3 Tage Grundlagen für Siloarbeiter
Sie erhalten wichtige Informationen und
Anleitungen rund um Ihre Arbeit im Silo. Inkl.
Praxis im Labor und im Silo!
Termin: Di-Fr, 14.-17.01.2020
Ort: Korneuburg und Hollabrunn
Kosten: DN: EUR 60,- + DG: EUR 300,-

Achtsamkeit statt Multitasking
Entspannt im Hier und Jetzt
Achtsamkeit ist eine besondere Form der
Aufmerksamkeitslenkung um die Welt
bewusster wahrzunehmen. Sie erfahren 
wie Sie durch spezielle Techniken und 
Übungen Stresssituationen besser bewältigen

und mehr Gelassenheit entwickeln.
Trainerin: Mag. Eva Kuba
Termin: Do, 16.01.2020
Ort: LAK ServiceCenter St. Pölten
Kosten: EUR 50,- pro LAK-Mitglied

Personalverrechnung
Wichtige Neuerungen für 2020
Neuerungen im Steuer- und Abgabenrecht,
Aktuelles aus der Sozialversicherung, Aktuelle
Fragen des Arbeitsrechts.
Vortragende: Amtsdirektor RR Josef Hof-
bauer, Walter Fellner, Mag. Heimo Gleich
Termin: Mi, 22.01.2020
Ort: LAK ServiceCenter St. Pölten
Kosten: DN: EUR 40,- + DG: EUR 50,-

Die Macht von Stimme 
und Worten am Telefon
So verhalten sich Ihre Gesprächspartner wie
Sie es gerne möchten
Telefongespräche sind eine Herausforderung
an sich. Wir haben nur zwei Kommunikati-
onsmöglichkeiten: Unsere Stimme und un-
sere Worte. Sie setzen Ihre Stimme bewusst
und erfolgversprechend ein, um zu beruhi-
gen oder zu überzeugen. Sie erkennen wie
machtvoll Worte sind und welche Wirkung
sie bei anderen freisetzen können.
Trainerin: ANKH.AT, Michaela Kellner

Termin: Di, 28.01.2020
Ort: LAK ServiceCenter St. Pölten
Kosten: DN: EUR 40,- + DG: EUR 50,-

Präsentieren mit 4-MAT
Ihr Auftritt bitte!
Sie lernen u.a. sicher und überzeugend vor
anderen zu sprechen, wie Sie die Aufmerk-
samkeit Ihrer Zuhörer gewinnen und halten
können und erfahren wie Sie Ihre Körper-
sprache, Stimme und Wortwahl bewusst ein-
setzen, um authentisch und überzeugend
zu präsentieren.
Trainerin: ANKH.AT, Andrea Khom
Termin: Do, 30.01.2020
Ort: LAK ServiceCenter St. Pölten
Kosten: EUR 180,- pro LAK-Mitglied (Klein-
gruppe)

Steuer-Tipps
Arbeitnehmerveranlagung leicht gemacht!
Profitieren Sie von unserem Experten! Sie
erhalten neben allgemeinen Infos zu den
verschiedenen Steuerbereichen auch Infos
zu allen wichtigen Neuerungen und prakti-
sche Ausfülltipps. 
Trainer: ADir. RR Franz Nagl
Termin: Di, 11.02.2020
Ort: LAK ServiceCenter St. Pölten
Kosten: EUR 10,- pro LAK-Mitglied

Aktuelle Angebote aus dem Kursprogramm 2019/20

Das kammereigene Kursprogramm
bietet eine enorme Vielfalt an Angeboten.
Von Fachkursen über Teamtrainings 
bis zur Persönlichkeitsbildung wird 
versucht, möglichst viele verschiedene
Themenbereiche abzudecken.

Neben dem kammereigenen Kurs-
programm unterstützt die NÖ LAK 
aber auch spezielle Kursbesuche von 
Mitgliedern bei anerkannten Instituten
für Erwachsenenbildung, wie LFI, BFI,
WIFI oder Volkshochschulen. 

„Wir wollen damit auch das Engage-
ment jener Kammermitglieder unterstüt-
zen, die spezielle berufsspezifische
Weiterbildungskurse absolviert haben 
und denen dadurch Kosten entstanden
sind“, betont NÖ LAK-Präsident Andreas
Freistetter.

Im Zuge des Ausbaus zahlreicher
Förderungen und Unterstützungen trat
am 1. September 2019 auch eine Erhö-
hung verschiedener Fördersätze bei der
Kursbeihilfe in Kraft.

Kursbeihilfe wurde erhöht

Angehoben wurden die maximalen
Förderbeträge bei Weiterbildungskursen.
Für berufsspezifische Kurse, die vom Land
NÖ gefördert werden, beträgt die Förde-
rungshöhe nunmehr 70 Prozent der Kurs-
kosten bis maximal EUR 500,-. (bisher
EUR 400,-). Für Kurse ohne Förderungs-
bewilligung sind es 50 Prozent der Kosten
bis zu EUR 450,- (statt EUR 380,-). Von
EUR 70 auf EUR 100,- pro Semester erhöht
wurde die Beihilfe für berufsbegleitende

Studienlehrgänge. Dazu wurde auch die
Beihilfe für alle anderen Kurse (außer
Sportkurse) auf max. EUR 70,- ausgebaut.

Als Aufwendungen berücksichtigt
werden die Kosten der Ausbildung, die
Prüfungsgebühr sowie die Kosten für 
Bücher und Skripten. Die detaillierten
Richtlinien für den Bezug der Kursbeihilfe
finden Sie online auf der LAK-Website 
unter www.landarbeiterkammer.at/noe
in der Rubrik Förderungen. 

Bei Fragen wenden Sie sich an LAK-
Bildungsreferentin Melanie Höller 
telefonisch unter 01/ 512 16 01 23 oder 
per E-Mail an melanie.hoeller@lak-noe.at.

Wer ein persönliches Druckexemplar
des LAK-Kursprogramms möchte, kann
dies per E-Mail unter kurse@lak-noe.at
oder telefonisch anfordern.

Fördersätze bei Kursbeihilfe erhöht
Die Kurssaison 2019/20 ist angelaufen. Während die Preise beim LAK-Kursprogramm 
gleich geblieben sind, wurde die Kursbeihilfe für Mitglieder ab September 2019 erhöht.

Bildung |  Text: Melanie Höller
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November 2019
04.+05.11.: LKW-Weiterbildung - 
Modul 4
04.-06.11.: Sicherheitsvertrauensperson
05.11.: Betriebsrätekurs - Einführung
07.-09.11.: ADR-Gefahrgutlenker -
Basiskurs
08.-09.11.: ADR-Gefahrgutlenker -
Ausweisverlängerung
14.-16.11.: Staplerkurs
14.-16.11.: ADR-Gefahrgutlenker -
Aufbaukurs
18.11.: LKW-Weiterbildung - Modul 3
18.+19.11.: LKW-Weiterbildung - 
Modul 5
18.11.: ABC der Weinverkostung
19.11.: LKW-Weiterbildung - Modul 2
20.11.: LKW-Weiterbildung - Modul 5
21.11.: Brandschutz-Weiterbildung
21.11.: LKW-Weiterbildung - Modul 1
22.11.: LKW-Weiterbildung - Modul 4
25.-27.11.: Brandschutzbeauftragter
25.-27.11.: Ladekrankurs „klein“
25.-27.11.: Sicherheitsvertrauensperson
25.-28.11.: Lade- und Fahrzeugkrankurs
26.11.: So geht Verkaufserfolg!
28.11.: Gekonnt gekontert

Dezember 2019
02.+03.12.: LKW-Weiterbildung -
Modul 3
02.-04.12.: Brandschutzbeauftragter
03.12.: Pilot statt Passagier im Leben
sein!
05.12.: Optimal digital
10.12.: Netzwerken und Small Talk
10.+11.12.: LKW-Weiterbildung - 
Modul 4

Jänner 2020
13.-15.01.: Brandschutzbeauftragter
14.-17.01.: Silomeisterkurs
16.01.: Achtsamkeit statt Multitasking
22.01.: Personalverrechnung
27.-29.01.: Sicherheitsvertrauensperson,
Fachrichtung Bau- und Baunebengewerbe
28.01.: Die Macht von Stimme und
Worten am Telefon
30.01.: Präsentieren mit 4-MAT 

Leistungsblockaden 
erfolgreich lösen
Stress reduzieren, Leistungsfähigkeit 
erhalten und steigern
Stress und Leistungsblockaden führen
dazu, dass wir Ziele oft nur mit erhöhtem
Aufwand & noch mehr Stress erreichen
können. Um Ihre Ziele mit deutlich 
weniger Stress, Leichtigkeit & Freude 
  zu erreichen, ist es oft hilfreich, genau
DIE Blockade zu finden und zu lösen.
Hier erfahren Sie wie!
Trainerin: ANKH.AT, Michaela Kellner
Termin: Do, 13.02.2020
Ort: LAK ServiceCenter St. Pölten
Kosten: DN: EUR 40,- + DG: EUR 50,-

Informationstag 
für Brandschutzbeauftragte
Verlängerung des Brandschutzpasses
Als Brandschutzbeauftragter bzw. Brand-
schutzwart haben Sie durch die TRVB
117 O (Technische Richtlinie Vorbeugen-
der Brandschutz) die Verpflichtung, 
sich spätestens alle fünf Jahre weiter-
zubilden.
Bei der Veranstaltung werden aktuelle
Themen aus dem Bereich Brandschutz
erläutert sowie Neuerungen betreffend
der rechtlichen Bestimmungen bespro-
chen. 
Termin & Ort: Do, 13.02.2020 im WIFI
Mödling
Kosten: EUR 50,- pro LAK-Mitglied

Alle Kurse im Überblick

Mitarbeiter der NÖ Landwirtschaftskammer absolvierten 
ein firmeninternes Fahrtechniktraining beim ÖAMTC in Melk

Bildung |  Text: Melanie Höller

Aktuelle Angebote aus dem
Kursprogramm 2019/20

Umgang mit Kunden
Kundenorientiertes Verhalten - Training
für Arbeiter
Der erste Eindruck im persönlichen Ge-
spräch entscheidet maßgeblich über 
den weiteren Verlauf des Gesprächs. Sie 
vermitteln Kompetenz und Sympathie
durch selbstbewusstes Auftreten.
Trainerin: ANKH.AT, Michaela Kellner
Kosten: DN: EUR 40,- + DG: EUR 50,-

Arbeiten mit Freischneidern
Arbeitstechnik und Unfallverhütung
Erfahren Sie mehr über den sicheren und
effizienten Umgang mit dem Freischnei-
der (Theorie und Praxis).
Trainer: DI Michael Gruber, LK NÖ
Kosten: DN: EUR 10,- + DG: EUR 40,-

Motorsägenkurs
Arbeitstechnik und Unfallverhütung
Sie erhalten Infos zur sicheren Hand-
habung, Wartung und Pflege sowie den 
verschiedenen Entastungstechniken und
wenden diese Kenntnisse direkt im 
praktischen Teil an.
Trainer: DI Günther Pfeiffer, SVB & 
DI Michael Gruber, LK NÖ
Kosten: DN: EUR 20,- + DG: EUR 40,-
Dauer: 2 Tage

Auf Anfrage - Termin & Ort
nach Vereinbarung

Abkürzungen:
DN...............................Dienstnehmer
DG...............................Dienstgeber

Im November werden zahlreiche
LKW-Weiterbildungskurse angeboten
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Blau-gelbe Dominanz bei Lehrlingsbewerb
Beim Bundeslehrlingswettbewerb der Gärtner sicherten sich Teilnehmer aus Niederösterreich
gleich vier der sechs Stockerlplätze. Der Titel des besten Junggärtners ging an Manuel Zemlizka. 

In der Gartenstadt Tulln fand im 
September der diesjährige Bundeslehr-
lingswettbewerb der Gärtner statt.

Beim Wettkampf galt es vier Stationen
zu absolvieren. Bei der ersten Aufgaben-
stellung musste ein Schaugarten in der
Dimension 3x3 Meter gestaltet werden.
Danach standen eine Erkennungsstraße 
sowie die „kleinen“ und „großen“  Fertig-
keiten auf dem Programm.

Die Junggärtnerinnen und Junggärt-
ner aus Niederösterreich wussten dabei
ihren Heimvorteil perfekt zu nutzen und
zeigten hervorragende Leistungen. 
Sowohl im Einzel als auch in der Team-
wertung ging der Sieg am Ende an NÖ.
Im Einzel gelang am Ende sogar ein blau-
gelber Doppelsieg. Der Fachschüler der
Gartenbauschule Langenlois Manuel
Zemlizka siegt am Ende hauchdünn vor
Roman Gattermann. 

Platz eins war der Fachschule Langen-
lois - bestehend aus Manuel Zemlizka,
Roman Gattermann und Viktoria Pirker
- auch beim Teambewerb nicht zu neh-

men. Toll abschneiden konnte mit Platz
drei aber auch das NÖ Berufsschülerteam
mit Laura Koppatz (Lehrbetrieb Gärtnerei

Bonigl in St. Pölten) sowie Peter Greßl
und Melanie Kummer  (Lehrbetrieb 
Blumen Lagler in Klein-Pöchlarn). 

Das NÖ Berufsschulteam mit Laura Koppatz (4.v.l.), Peter Greßl (6.v.l.) und
Melanie Kummer (4.v.r.) durfte sich über Platz drei im Teambewerb freuen 

Vorfreude auf LAK-Schitag
Unter den LAK-Wintersportfans

herrscht bereits große Vorfreude auf den
kommenden Schitag ! Schon jetzt sind
zahlreiche Anmeldungen eingelangt.
„Wer Ende Jänner dabei sein möchte,
sollte sich schnell seinen Platz sichern“,
betont LAK-Bildungsreferentin Melanie
Höller.

Zum mittlerweile fünften Mal ist 
die NÖ LAK nächstes Jahr in Lackenhof
zu Gast. Die 19 Pistenkilometer mit

Hängen in allen Schwierigkeitsgraden
bieten ideale Bedingungen.

Neben dem LAK-Schirennen wird 
es erneut einen Schikurs und die 
Möglichkeit zum Langlaufen geben.
Wer es gemütlicher angehen will, kann
beim Schneeschuhwandern die Land-
schaft rund um den Ötscher genießen.
Ab 16 Uhr folgt beim Après Ski im 
Ötschertreff ein gemeinsames Abend-
essen mit gemütlichem Ausklang.

Wann und Wo?
Fr, 31.01.2020 in Lackenhof/Ötscher
Treffpunkt: 9 Uhr beim Restaurant 
Ötschertreff an der Talstation Eibenkogl
Kosten: EUR 40,- pro LAK-Mitglied /
EUR 50,- für Partner. Inkludiert: Liftkarte,
Begrüßungspunsch, Zusatzangebote

(Rennen, Schikurs, Langlaufen, Schnee-
schuhwandern), Hüttenzauber und
Abendessen inkl. Getränke
Buskosten werden übernommen!
Anmeldung: 
www.landarbeiterkammer.at/noe unter
Bildung & Events  Events

Schitag 2020

Gernot Kulis
ist zurück

8 Jahre nach den Auftritten mit 
„Kulisionen“ kehrt Comedian Gernot 
Kulis mit seinem neuen Programm 
„Herkulis“ zurück auf die LAK-Bühne.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher empfiehlt die NÖ LAK schon jetzt
Ihren Wunschtermin zu buchen! Erstmals 
wird es heuer fünf LAK-Kabarettabende 
geben. Einlass wird nur angemeldeten 
Mitgliedern & Begleitperson gewährt. 

Wann und Wo?
Fr, 20.03.20 Horn (AUSGEBUCHT)
Fr, 27.03.20 Haus d. Musik Grafenwörth
Fr, 03.04.20 Stadtsaal Hollabrunn
Fr, 17.04.20 J. Pölzhalle Amstetten
Fr, 24.04.20 Casino Baden

Kabarettabende 2020

Manuel Zemlizka
aus Ybbs ist der
beste Junggärtner
Österreichs.

Einzel: 1. Manuel Zemlizka (NÖ), 
2. Roman Gattermann (NÖ), 3. Emanuel
Rath (Stmk), ... 7. Melanie Kummer, 11.
Laura Koppatz, 12. Peter Grebl (alle NÖ)
Team: 1. Gartenbauschule Langenlois, 
2. Salzburg, 3. Niederösterreich

Bundeslehrlingswettbewerb
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Aus den Betrieben |  Text: Mag. Markus Schneider

Graf & Wimmer führen Betriebsratsteams an
Bei den Betriebsratswahlen im Raiffeisen Lagerhaus Korneuburg wurden die beiden
Vorsitzenden Jürgen Graf (Angestellte) und Manfred Wimmer (Arbeiter) wiedergewählt.

Im Vorjahr rückte Jürgen Graf nach
der Pensionierung von Langzeitbetriebs-
rat Rudolf Weigl an die Spitze des 
Betriebsratsteams der Angestellten im
Raiffeisen Lagerhaus Korneuburg.

Im September stand nun die turnus-
mäßige Wahl auf dem Programm, bei der
der 42-Jährige zum neuen Vorsitzenden
gewählt wurde. Graf wohnt in Zellerndorf
und arbeitet am Standort in Ernstbrunn.
Das Betriebsratsteam komplettieren 
Johannes Maißer, Johann Krögler, Man-
fred Hackl und Markus Zimmermann,
wobei Zimmermann neu ins Kollegium
gewählt wurde. Als Ersatzbetriebsräte
wurden Manfred Mayer, Franz Radl und
Christian Wimmer nominiert.

Bei den Arbeitern gab es insgesamt
drei Mandate zu vergeben. Als Vorsitzen-
der in seiner Funktion bestätigt wurde
Manfred Wimmer, der am Standort in
Ernstbrunn als Lagerarbeiter beschäftigt
ist. Als Betriebsräte zur Seite stehen ihm
zukünftig die beiden LKW-Fahrer Rene
Fertner und Rene Waldhauser. Während
Fertner bereits über langjährige Erfah-
rung als Betriebsrat verfügt, wurde Wald-
hauser erstmals als Belegschaftsvertreter
gewählt. Als Ersatzbetriebsräte stellten
sich Martin Karas und Andreas Fischer
zur Verfügung.

Das Betriebsratsteam der Arbeiter im RLH Korneuburg. V.l.n.r.: Rene
Fertner, Vorsitzender Manfred Wimmer und Rene Waldhauser

Kurz bleibt
Nummer eins 
Wilfersdorfer Gutsbetrieb
wählte neue Betriebsräte.

Die Arbeiter des Gutsbetriebs Stiftung
Fürst Liechtenstein hielten im Sommer
ihre Betriebsratswahlen ab und sprachen
dabei erneut ihrem bisherigen Vorsitzen-
den Walter Kurz das Vertrauen aus.

Hinter Kurz, der seit 1998 im Betrieb
beschäftigt ist und in seine 5. Periode 
als Vorsitzender startet, reift bereits die
künftige Generation an Betriebsräten

heran. Zum stellvertretenden Vorsitzen-
den wurde der 30-jährige Traktorführer
Manuel Nagy (3.v.r.) gewählt. Das dritte

Mandat ging an Siloarbeiter Franz Leh-
ner. Als Ersatzbetriebsrat wurde Jürgen
Niedermayer nominiert.

Walter Kurz (re.) führt auch in Zukunft das Betriebsratsteam 
der Arbeiter des Gutsbetriebs Stiftung Fürst Liechtenstein an. 

Jürgen Graf (4.v.r.) wird weiterhin an der Spitze 
des Betriebsrates der Angestellten im RLH Korneuburg stehen
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Die Auswahl ist riesig! Weit mehr als
1.000 Obstsorten stehen am Versuchsgut
Haschhof der Höheren Bundeslehranstalt
für Wein- und Obstbau in Klosterneuburg
zur Verfügung. „Wir sind die größte 
Genbank für Obst in Österreich“, betont
Obstbaumeister Wolfgang Patzl.

Die enorme Vielfalt ist der zentralen
Aufgabe des Versuchsguts geschuldet.
Patzl und sein Mitarbeiterteam führen
Anbauversuche für die österreichischen
Obstproduzenten durch. „Wir schauen
uns viele neue Sorten an und testen Sie. 
Dabei werden über mehrere Jahre 
verschiedene Daten genommen und die
Ergebnisse veröffentlicht“, erklärt 
Betriebsleiter Ing. Manfred Kickenweiz.

Erledigt wird die Arbeit am Haschhof
von einem achtköpfigen Team, darunter
zwei Obstbaumeister und vier Facharbei-
ter. Für die Mitarbeiter bedeutet die 
große Arten- und Sortenvielfalt eine
enorme Herausforderung. „Bei uns wird
von Juni bis November durchgehend 
geerntet. Dazu gibt es etwa bei der
Marillenernte im Juni kein Zeitpolster.
Das ist für uns schon eine sehr anstren-
gende Zeit, vor allem wenn parallel auch

bei anderen Obstarten verschiedene 
Tätigkeiten, etwa Pflanzenschutzmaß-
nahmen notwendig sind“, schildert Patzl.

Die körperlich ohnehin schwere
Arbeit, die Pflücksäcke haben ca. 10 kg,
voll befüllte Erntekisten ca. 20 kg, wird
durch die Steillage der ca. 20 ha großen
Bewirtschaftungsflächen rund um 

das Versuchsgut noch einmal eine Spur
anspruchsvoller. Nach Ernteschluss 
stehen im Winter Schnittmaßnahmen
und die Bodenbearbeitung im Vorder-
grund. 

Als zweites zentrales Standbein neben
der Versuchstätigkeit hat der Betrieb 
seine Funktion als Schulbetrieb zu 
erfüllen. „Dabei ist es unsere Aufgabe, die
Schüler im Obstbau in den einzelnen 
Arbeitsschritten zu schulen“, so Kicken-
weiz. Die Lehranstalt für Wein- und 
Obstbau ist zugleich auch der größte 
Abnehmer für das geerntete Obst. 
„Neben jenem Teil, der an die Obstver-
arbeitung geht, wird unser Obst in der
Schule verkauft, ein kleiner Teil geht 
auch an andere Schulen in Klosterneu-
burg und regionale Händler“, berichtet
Kickenweiz.

Die Ergebnisse der Versuchstätig-
keit werden in Fachzeitschriften, wie
„Besseres Obst“ publiziert sowie bei 
Kursen & Vorträgen veröffentlicht. „Es
kommen auch immer wieder Produzen-
ten auf uns zu und lassen sich beraten“,
betont Patzl. 

Alle Infos zum Betrieb finden Sie 
unter www.weinobstklosterneuburg.at.

„Schauen uns viele neue
Sorten an und testen Sie“
Am Versuchsgut Haschhof der HBLA und BA für Wein- & Obstbau in Klosterneuburg wird
an der Entwicklung und Überprüfung neuer Methoden für die Obstproduktion gearbeitet.

Land- und Forstarbeit HEUTE 

Am Haschhof werden im Jahr ca. 100 Tonnen Äpfel geerntet. Ziel der Versuchstätig-
keit sind neue Erkenntnisse für eine qualitativ hochwertige Obstproduktion

Obstbaumeister Wolfgang Patzl ist seit über 30 Jahren an der 
HBLA und BA für Wein- und Obstbau in Klosterneuburg beschäftigt

Land- und Forstarbeit HEUTE |  Text: Mag. Markus Schneider



Oktober/November 2019 13niederösterreichische landarbeiterkammer

Aus den Betrieben |  Text: Mag. Markus Schneider

grüne welt

XXL-Spektakel
in Garten Tulln

Die neunte Auflage der Österrei-
chischen Riesenkürbismeisterschaft 
auf der Garten Tulln endete mit einem 
neuen Rekord.

Friedrich Melka aus Riederberg über-
bot mit seinem 723,2 kg schweren Kürbis
seine Österreichbestmarke aus dem Jahr
2017 um genau 30,2 Kilogramm und holte
sich unangefochten den Staatsmeister-
titel. Zweiter wurde der Oberösterreicher
Hannes Brandstetter vor Michael Markl.

Mit dabei bei dem XXL-Spektakel 
waren auch die beiden LAK-Mitglieder
Franz & Josef Schodl aus Kleinhadersdorf. 

Die Zwillinge, die beide beim Dach-
verband der Wasserverbände Marchfeld-
Weinviertel beschäftigt sind, zählten mit

ihrem 325 kg schweren „Bluza“ zu den
Top 5 in Niederösterreich und wurden in
der Gesamtwertung Siebente.

Neuer Rekord bei Kürbis-
meisterschaft aufgestellt.

Franz & Josef Schodl brachten einen 325 kg schweren Kürbis 
auf die Waage und erreichten damit den hervorragenden 7. Platz

Blühendes NÖ: Auszeichnung für Mitglieder

Die Initiative Blühendes Niederöster-
reich ist seit Jahrzehnten ein Garant für
die Begeisterung von Gemeinden und 
Bevölkerung, ihre Ortschaften mit Blu-
menschmuck zu verschönern. 

Bereits zum 51. Mal wurden im Sep-
tember jene Gemeinden vor den Vorhang

geholt, die mit ihrer Blütenpracht ein ganz
besonderer Blickfang in Niederösterreich
waren.

Ihre Urkunden erhielten die Gewinner
in den einzelnen Kategorien diesmal aus
den Händen von Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner.

Teil der Aktion ist seit mittlerweile
mehreren Jahren auch die NÖ Landarbei-
terkammer, die engagierte Mitglieder für
ihre „Verschönerungsaktionen“ mit einem
Sonderpreis auszeichnet. „Viele unserer
Mitglieder haben einen grünen Daumen
und sehr viel Talent fürs Garteln. Mit 
unserem Sonderpreis wollen wir auch 
jenen Beitrag, den unsere Mitglieder 
zu einem blühenden Niederösterreich 
leisten, die nötige Wertschätzung 
entgegenbringen. Gerade heuer haben
sehr viele unserer Mitglieder bei dieser 
Aktion mitgemacht, um uns ihr Engage-
ment zu zeigen“, betonte LAK-Präsident
Andreas Freistetter.

Vergeben wurden am Ende 3 LAK-
Sonderpreise. Den ersten Platz holte sich
die Lagerhaus-Angestellte Gabriela Erlin-
ger aus Gars/Kamp, die aus ihrem heimi-
schen Garten eine echte Wohlfühloase
gemacht hat. Ebenfalls ausgezeichnet
wurden Maria Donabaum aus Spitz/
Donau und der ehemalige Forstfach-
arbeiter Filip Senjak aus Gußwerk.

Die LAK-Mitglieder Gabriela Erlinger (3.v.r.), Maria Donabaum (3.v.l.) und Filip
Senjak (4.v.r.) wurden von Präsident Andreas Freistetter für ihr Engagement geehrt

Im Rahmen der Aktion „Blühendes NÖ“ ging der Sonderpreis von NÖ LAK-Präsident Andreas
Freistetter heuer an die Lagerhaus-Angestellte Gabriela Erlinger aus Gars am Kamp.
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Unsere Preise Grüne Welt Quiz

Gewinnen Sie wieder mit
dem Grüne Welt-Quiz!

Die richtige Antwort der vergangenen
Ausgabe war: c) Rosenburg in Horn.

Gewonnen haben: 
„Breakfast & Wellness“ für 2 Personen
in der Therme Laa
Karl Eder, 3463 Eggendorf/Wagram
Playmobil Country Set
Leopold Dachauer, 2123 Kronberg
Franz Koy, 2000 Stockerau
Buch: „Ernte mich im Winter“
Annemarie Parb, 3250 Wieselburg
Matthias Winkelbauer, 3851 Kautzen

Als Hauptpreis verlost die NÖ Land-
arbeiterkammer 1 Gutschein für die Ski-
gebiete Hochkar und Lackenhof/Ötscher
im Wert von EUR 150,-. Weitere Preise
sind 2x 1 Christkindl-Geschenkbox 
von Sonnentor sowie 2x 1 Geschenkbox
der NÖ Landesweingüter.

Lehrlingsstelle
Die land- und forstwirtschaftlichen
Lehrlings- und Fachausbildingsstel-
len haben seit kurzem einen neuen
Internetauftritt. Mit ihrer österreich-
weiten Jobbörse ist die Website 
sowohl für Lehrstellensuchende 
als auch für Ausbildungsbetriebe die
perfekte Anlaufstelle. Infos gibt es 
natürlich auch zu den einzelnen 
Berufsbildern:  www.lehrlingsstelle.at.

Quiz |  Text: Mag. Markus Schneider

Die aktuelle Gewinnfrage:
Welcher Kabarettist feiert 
im Jahr 2020 sein Comeback 
auf der LAK-Bühne?

Unser Web-Tipp



a) Joesi Prokopetz
b) Alex Kristan
c) Gernot Kulis

NÖ Landesweingüter-Geschenkbox
Sie schätzen hochwertige Produkte aus
Niederösterreich? Dann ist eine Ge-
schenkbox der NÖ Landesweingüter
genau das Richtige für Sie. Die Box be-
inhaltet: 1 Flasche Burgunder Sekt vom
Landesweingut Hollabrunn, 1 Flasche
Riesling Sekt vom Landesweingut
Krems, 1 Flasche Marillennektar und 
1 Stück Marillenschokolade. Die NÖ
LAK verlost 2x 1 Geschenkbox.

Die richtige Antwort lautet:

Falls ich gewinne, wünsche ich mir:                 EUR 150,- Gutscheine f. Lackenhof/Hochkar
       
       Christkindl-Box von Sonnentor                NÖ Landesweingüter-Geschenkbox
       

Name

Straße

PLZ, Ort

E-Mailadresse                                                               Sozialversicherungsnummer 

       JA, ich möchte den Newsletter der NÖ Landarbeiterkammer kostenlos beziehen.
       Bitte geben Sie hierfür Ihre E-Mailadresse an!

Einsendeschluss ist der 27.11.2019.
Den Kupon schicken Sie an: NÖ Landarbeiterkammer, Marco d’Avianogasse 1, 1015 Wien 
oder per E-Mail mit Namen, Adresse und gewünschtem Preis an gewinnspiel@lak-noe.at.

a b c

Sonnentor-Geschenkbox
Du willst dem Christkind unter die
Arme greifen? Vom edlen weihnacht-
lichen Teegenuss über ein ätherisches
Öl, einen Sanddorn-Biofruchtauf-
strich bis zu feinen Naschereien 
(Bio Kekse) ist in der Christkindl-
Geschenkbox von Sonnentor für 
jeden Weihnachtswunsch das Rich-
tige dabei! Die NÖ LAK verlost 2x 1 
Geschenkbox. 

Christkindl-
Geschenkbox 
von Sonnentor

1 Geschenkbox der
NÖ Landesweingüter

Der Hauptpreis: 
Gutschein für die Skigebiete Hochkar
und Lackenhof/Ötscher im Wert von
EUR 150,-.

Die beiden Skigebiete Hochkar und 
Lackenhof/Ötscher bieten vor allem für
wintersportbegeisterte Familien alles, 
was das Herz begehrt. Der Gutschein (15
Gutscheine à EUR 10,-) ist sowohl bei 
den Liftkassen am Hochkar als auch in
Lackenhof einlösbar.
Mehr Infos zu den Skigebieten finden 
Sie online unter www.oetscher.at bzw.
www.hochkar.com.

Wer heißt dieser bekannte 
österreichische Kabarettist?

In Lackenhof und am Hochkar 
ist Wintersportspaß garantiert
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LAK-Senioren |  Text: Mag. Markus Schneider

LAK-Senioren:
Pläne für 2020

Wien besser kennengelernt

Zahlreiche Sehenswürdigkeiten 
der Bundeshauptstadt bekamen die 
Teilnehmer des LAK-Bildungstages 
für Senioren Ende September in Wien
geboten.

Erster Programmpunkt war der 
Besuch des Time Travel Vienna, eine
multimediale Zeitreise durch die 
Geschichte Wiens. Nach anschließender
Stärkung im traditionellen Zwölf-Apos-
telkeller folgte bei tollem Wetter ein

Stadtspaziergang durch die engen 
Gassen des 1. Bezirkes. Was zu Fuß zu 
weit war, konnte danach im Zuge einer
Panoramarundfahrt über die Ringstraße
besichtigt werden.

Zum Abschluss folgte ein Besuch im
Cafe Residenz in Schönbrunn, wo bei
einer Strudelshow auch der Spaß nicht
zu kurz kam.

Weitere Fotos gibt es online unter
www.landarbeiterkammer.at/noe.

Über 40 Senioren nahmen am Bildungstag in Wien teil 
und konnten dabei viel Wissenswertes erfahren.

Der Bildungstag für Senioren Ende September in Wien bot den Teilnehmern 
interessante Einblicke in die Kultur & Geschichte der Bundeshauptstadt

Neue Kooperation: Landesjacke für Mitglieder
Im Frühjahr wurden Funktionäre und

Mitarbeiter der NÖ LAK mit der Landes-
jacke, einer grauen Strickfleece Jacke mit
NÖ-Wappen und LAK-Logo, ausgestattet. 

Die Jacke stieß bei Veranstaltungen
auch bei vielen Kammerzugehörigen auf
Interesse. Nun hat die NÖ LAK eine 
Kooperation mit der Firma Austria Shirt 

ins Leben gerufen, sodass interessierte 
LAK-Mitglieder die Jacke mit aufgestick-
tem NÖ-Wappen und LAK-Logo ab sofort
um EUR 79,- (statt EUR 89,-) erwerben
können. 

Bei der Bestellung das Kennwort
„Landarbeiterkammer NÖ“ nennen. Die
Jacke kann bei der Firma Austria Shirt 
in Altlengbach telefonisch, persönlich 
oder per E-Mail bestellt werden. Gerne 
kann die Jacke im Shop von Austria Shirt 
abgeholt oder per Postnachnahme (+ Por-
to EUR 6,50,-) zugesendet werden.

Die beliebte Landesjacke kann von LAK-Mitgliedern
ab sofort um EUR 79,- erworben werden

Austria Shirt
Reitermühlstraße 38
3033 Altlengbach
Tel.: -42 (0) 2774 / 767 18
E-Mail: office@austria-shirt.at
Web: www.austria-shirt.at

Infos zur Bestellung

Mitte Oktober tagte der LAK-Senio-
renausschuss und zog dabei eine erfolg-
reiche Bilanz der Veranstaltungen im Jahr
2019. „Wir freuen uns, dass unsere 
Angebote von den Seniorinnen und 
Senioren sehr gut angenommen werden“,
so Vorsitzender Ing. Werner Neubert.

Für das Jahr 2020 möchten die Senio-
renvertreter an ihren Angeboten für die
ältere Generation der LAK-Mitglieder
festhalten. Geplant ist im Herbst 2020 
erneut eine zweitägige Reise nach Graz,
an der insgesamt 50 Personen teilneh-
men können. 

Beibehalten, jedoch mit neuen 
Programmpunkten erweitert, wird der
Bildungstag in Wien, der ebenfalls im
Herbst 2020 stattfinden wird. Beim Ge-
sundheitstag, der diesmal im Mostviertel
über die Bühne gehen wird, wurde eine
Vorverlegung des Termins ins Frühjahr
2020 fixiert.

Die exakten Termine finden Sie in 
einer der kommenden Ausgaben!

Vorteilsangebote |  Text: Mag. Markus Schneider
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1015 Wien                                                  01/ 512 16 01 – 0 oder DW                          lak@lak-noe.at
Marco d’Avianogasse 1                                   Fax 01/ 513 93 66                                       www.landarbeiterkammer.at/noe

3100 St. Pölten                                          02742/ 35 26 83                                         stpoelten@lak-noe.at
Landhausboulevard, Haus 2 Top 6a                 Fax 02742/ 28265                                       www.facebook.com/laknoe
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Dieses Produkt stammt aus
nachhaltig bewirtschafteten
Wäldern und kontrollierten
Quellen.

Direktion
Präsident Ing. Andreas Freistetter                   DW 17 oder 0676/ 841 430 27                     andreas.freistetter@lak-noe.at
Kammeramtsdirektor Mag. Walter Medosch    DW 19 oder 0676/ 841 430 10                     walter.medosch@lak-noe.at
Direktionsassistentin Regina Groß                  DW 18 oder 0676/ 841 430 22                     regina.gross@lak-noe.at

Rechtsabteilung
Vertretung beim Arbeits- und Sozialgericht, Rechtsberatung, Kollektivverträge:
Mag. Heimo Gleich                                      DW 14 oder 0676/ 841 430 20                     heimo.gleich@lak-noe.at
Mag. Jakob Winkelbauer                               DW 21 oder 0676/ 841 430 30                    jakob.winkelbauer@lak-noe.at
Magdalena Piribauer                                    DW 12                                                         magdalena.piribauer@lak-noe.at

Referat für Bildung
Kurs- und Eventorganisation, Lehrlings- und Kursbeihilfe, Bildungstage:
Melanie Höller                                             DW 23 oder 0676/ 841 430 24                    melanie.hoeller@lak-noe.at
Marco Hinterleitner                                      DW 16                                                         marco.hinterleitner@lak-noe.at

Referat für Öffentlichkeitsarbeit
Presse, Gestaltung Grüne Welt, Homepage, Newsletter:                                                      
Mag. Markus Schneider                                DW 10 oder 0676/ 841 430 26                     markus.schneider@lak-noe.at

Referat für Bau & EDV
Bauförderung, EDV, Mitgliederevidenz und Seniorenaktivitäten:
Traude Müller-Kögler                                    DW 24 oder 0676/ 841 430 21                    traude.mueller-koegler@lak-noe.at
Thomas Böhm                                            DW 15 oder 0676/ 841 430 25                     thomas.boehm@lak-noe.at

Referat für Rechnungswesen & Revision
Buchhaltung, Lohnverrechnung & Darlehensrückzahlungen, Kinderbetreuungszuschuss- und Führerscheinbeihilfen:
Elfriede Haslinger                                         DW 20                                                         elfriede.haslinger@lak-noe.at

ServiceCenter 
3100 St. Pölten                                         02742/ 35 26 83 Fax 282 65                 stpoelten@lak-noe.at
Landhausboulevard, Haus 2 Top 6a               Öffnungszeiten: Mo, Mi + Do von 8 – 16 Uhr, Di: 8 – 18 Uhr, Fr: 8 – 13 Uhr
Gerhard Lechner                                          0676/ 841 430 15                                       gerhard.lechner@lak-noe.at
Regina Scheichel                                         0676/ 841 430 23                                       regina.scheichel@lak-noe.at

Geschäftsstellen
Sprechtage (außer St. Pölten): Mo + Do von 8 – 12 Uhr, Abendsprechtag von 16 – 18 Uhr
                                                                                                                                      Geschäftsstellenleiter    Abendsprechtag

3300 Amstetten                                       07472/ 622 07           Fax 622 07                             Karl Buchinger               Dienstag
Kirchenstraße 17                                         0676/ 841 430 11                                         lak.amstetten@aon.at

2020 Hollabrunn                                      02952/ 24 38            Fax 24 38                                     Franz Dick               Dienstag
Amtsgasse 9                                               0676/ 841 430 12                                        lak.hollabrunn@aon.at                            

3580 Horn                                                02982/ 24 29                                                           Maria Wurzer           Donnerstag
Prager Str. 11                                              0676/ 841 430 13                                                lak.horn@aon.at                            

2130 Mistelbach                                      02572/ 24 80            Fax 24 80                           Markus Hemerka               Dienstag
Bahnstraße 28                                            0676/ 841 430 14                                       lak.mistelbach@aon.at

2700 Wr. Neustadt                                   02622/ 228 94          Fax 228 94                                  Josef Seidl               Dienstag
Hauptplatz 15                                             0676/ 841 430 16                                       lak.wrneustadt@aon.at

3910 Zwettl                                              02822/ 524 93                                                Günther Edelmaier                Montag
Gartenstraße 32, 1. Stock                             0676/ 841 430 17                                               lak.zwettl@aon.at

Bildungsstätte Schloss Drosendorf        02915/ 2321              Fax 2321 40                           Brigitte Häckel                            
Schlossplatz 1, 2095 Drosendorf                                                                     schloss-drosendorf@drosendorf.at                            
Bürozeiten: Mo – Do: 8 – 16.30 Uhr, Fr 8 – 12.30 Uhr
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